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Rechtsgrundlagen fiir die zustzlichen und fiir die
zu dndernden Inhalte

1.1

1.2

1.3

14

1.5

1.6

1.7

Baugesetzbuch

Baunutzungsverordnung

Planzeichenverordnung

Bayerische Bauordnung

Gemeindeordnung fiir
den Freistaat Bayern

Bayerisches Naturschutz-

gesetz

Bundes-
Immissionsschutzgesetz

(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004
(BGBI.1S.2414), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 11.06.2013
(BGBI.1S.1548)

(BauNV0) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990
(BGBI.1 S.132), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 11.06.2013
(BGBI. 1S.1548)

(PlanZV) in der Fassung vom 18.12.1990 (BGBI.11991 S.58),
2uletzt gedndert durch Gesetz vom 22.07.2011 (BGBI. | S. 1509);
die im nachfolgenden Text ztierten Nummern beziehen sich auf
den Anhang zur PlanZV

(BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.08.2007
(GVBI. S.588), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 08.04.2013
(GVBI. S.174)

(60) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998
(GVBI. S.796), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 24.07.2012
(6VBI. S.366)

(BayNatSchG) vom 23.02.2011 (GVBI. S.82), zuletzt gedndert
durch Gesetz vom 08.04.2013 (GVBI. S.174)

(BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17.05.2013
(BGBI. 1 S.1274), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 02.07.2013
(BGBI. 1'5.1943)
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Lusitzliche bzw. gegeniber dem zu dndernden
Plan anders lautende Planungsrechtliche Festset-
zungen (PF) mit Zeichenerkldrung

21

Gewerbegebiet 1-6

GE 1-6

Die Nutzungen nach §8 Abs. 3 Nr.1 BauNVO (Wohnungen fir Auf-
sichts- und Bereitschaftspersonen sowie fir Betriebsinhaber und
Betriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm ge-
geniber in Grundfldche und Baumasse untergeordnet sind) sowie
die Nutzungen nach §8 Abs.3 Nr.3 BauNVO (Vergnigungsstiit-
fen) werden nicht Bestandteil der 2. Anderung des Bebauungspla-
nes (§ 1 Abs. 6 Nr. 1 BauVO).

(89 Abs.T Nr.1 BauGB; §8 BauNVO; Nr.1.3.1. PlanZV; siehe
Planzeichnung)

2.2 Emissionskontingente Innerhalb des Gewerbegebietes sind nur solche Vorhaben (Anlagen
und Betriebe) zuldssig, deren Gerdusche folgende Emissionskon-
fingente Lec nach DIN45691 tagsiber (6:00 bis 22:00 Uhr) und
nachts (22:00 bis 6:00 Uhr) nicht Gberschreiten (§1 Abs.4 Nr.2
BauNVO):

Gebiet Emissionskontingente Legin dB(A)/m?
tags (6:00— nachts (22:00—
22:00 Uhr) 6:00 Uhr)

GE, (FL-Nr. 76/5) 61 44

GE, (FL-Nm.76/12, 76/14 (Teil- 63 59

fliiche) und 79 (Teilfldche)

GE; (FL.-Nm. 76/13 (Teilfliche) 53 M

und 76/14 (Teilfldche))

GE, (FI.-Nr.76/13 (Teilfliche) und 59 48

79 (Teilfldche))

6E; (Fl.-Nm. 76/13 (Teilfiche), 59 53

79 (Teilfldche), 79 (Teilfliche) und

79/3 (Teilfliiche))

GE, (FI-Nm. 79 (Teilfldche) und 59 45

79/3 (Teilfliiche))

Seite 4 Gemeinde Hergensweiler - 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten”
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Bereich der Anderung

Die Priifung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691 (2006-12),
Abschnitt 5 (archivmBig hinterlegt beim Deutschen Patentamt).

Fir die Immissionsorte IP1 (FI-Nr.718/4) sowie IP3 (Fl.-
Nr.76/4) und IP4 (FI.-Nr.778/1) gelten die in der folgenden Ta-
belle genannten Zusatzkontingente:

Teilfliche Lusaizkontingente in dB(A)/m?
IP1(FL-Nr.718/4)  1P3 ((FI.-Nr.76/4) und
IP4 (FI-Nr.778/1)
tags nachts fags nachts
GE; (FI.-Nr. 76/5) +2 43 +2 +3

GE; (FI.-Nm. 76/12, +2
76/14 (Teilfldche) und
79 (Teilfliche)

GE, (FI-Nr.76/13 +4
(Teilfldche) und 79

(Teilfldche))

GEs (FI.-Nm. 76/13 +4
(Teilfldche), 79 (Teilfld-

che), 79 (Teilfliche)
und 79/3 (Teilflache))

GEy (FI-Nm. 79 (Teil- - - +4
fliiche) und 79/3 (Teil-
fliche))

Die Prifung der planungsrechtlichen Zuldssigkeit des Vorhabens
erfolgt nach DIN 45691 (2006-12), Abschnitt5 (zu beziehen bei
Beuth-Verlag GmbH, BurggrafenstraBe 6, 10787 Berlin), wobei in
den Gleichungen (6) und (7) fir die Immissionsorte j L; durch L;
+ Ley g 20 erS61ZEN S,

Die  maBgeblichen Immissionsorte befinden sich auf den
F.-Nm.76/3, 76/4, 718/4 und 778/1.

(81 Abs.4 Nr.2 BauNVO)

Der Bereich der 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgar-
fen" entspricht dem Geltungshereich der 1. Anderung des Bebau-
ungsplanes "Im Baumgarten" (Planfassung vom 09.10.2012,
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rechtsverbindlich mit Bekanntmachung vom 26.10.2012).

Die Inhalte des Bebauungsplanes "Im Baumgarten" sowie alle An-
derungen, Ergiinzungen oder Erweiterungen, die sich auf diesen
Bebauungsplan beziehen, werden durch diese 2. Anderung des Be-
bavungsplanes "Im Baumgarten" ergdinzt. Nunmehr anders lau-
fende Inhalte ersetzen die bisherigen und von dieser Anderung be-
froffenen Inhalte vollstdndig.

(89 Abs.7 BauGB; siehe Planzeichnung)
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Hinweise und Zeichenerkldrung

3.1

3.2

33

34

3.5

10\

Brandschutz

Ergdnzende Hinweise

Bestehendes Gebdude zur Zeit der Planaufstellung (siehe Plan-
zeichnung)

Bestehende Grundstiicksgrenzen zur Zeit der Planaufstellung
(siehe Planzeichnung)

Bestehende Flurstiicksnummer (beispielhaft aus der Planzeich-
nung)

Fiir die Zufahrten gelten die "Richtlinien Gber Fldchen fiir die Feu-
erwehr" — Fassung Februar 2007 — (AIIMBI Nr. 15/2008).

Fir die Ermittlung der Loschwasserversorgung gilt das Regelwerk
der DVGW Arbeitsblatt W 405.

Die Loschwassermenge muss mind. 96 m*%h iiber 2h betragen.
Der Abstand der Hydranten zu den Gebduden darf maximal 80 -
100 m betragen. Sollte die Loschwassermenge von mind. 96m3/h
iber 2 h Gber die dffentliche Trinkwasserversorgung nicht gewdhr-
leistet sein, sind unterirdische Ldschwasserbehdlter vorzusehen.
Diese MaBnahme ist vor dem Einbau mit der Kreishrandinspektion
abzustimmen.  Die  ErschlieBungsplanung  der  Loschwasser-
versorgung fiir das Plangebiet (Anzahl, Lage, Art der Hydranten)
ist mit der ortlichen Feuerwehr vor dem Herstellungsbeginn abzu-
stimmen.

Gewerbebetriebe, die auf Grund der Brandlasten die Loschwasser-
versorgung aus der dffentlichen Wasserversorgung iberschreifen,
sollten fiir den Objektschutz selbststindig geniigend Loschwasser
(z.B. Zisterne) vorhalten.

GemB Art.8 des Bayerischen Denkmalschutzgesetzes (DSchG) ist
das Auftreten von Bodendenkmilern (z.B. auffillige Bodenverfir-
bungen, Holzreste, Mauemn, Metallgegenstiinde, Steingerite,
Scherben, Knochen etc.) unverziiglich der Unteren Denkmalschutz-
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3.6

Plangenauigkeit

behorde (Landratsamt) oder dem Bayerischen Landesamt fir
Denkmalpflege mitzuteilen. Zur Anzeige verpflichtet sind auch der
Eigentimer und der Besitzer des Grundstiicks, sowie der Unfer-
nehmer und der Leiter der Arbeiten, die zu dem Fund gefihrt ha-
ben. Die Anzeige eines der Verpflichteten befreit die brigen.
Nimmt der Finder an den Arbeiten, die zu dem Fund gefihrt ha-
ben, auf Grund eines Arbeitsverhdlnisses teil, so wird er durch An-
zeige an den Unternehmer oder den Leiter der Arbeiten befreit. Die
aufgefundenen Gegenstinde und der Fundort sind bis zum Ablauf
von einer Woche nach der Anzeige unverdndert zu belassen, wenn
nicht die Untere Denkmalschutzbehdrde die Gegenstiinde vorher
freigibt oder die Fortsetzung der Arbeiten gestattet. Zu verstindi-
gen ist das Bayerische Landesamt fiir Denkmalpflege, Dienststelle
Thierhaupten, oder die zustindige Untere Denkmalschutzbehdrde.

Obwohl die Planzeichnung auf einer digitalen (CAD) Grundlage er-
stellt ist (hohe Genauigkeit), knnen sich im Rahmen der Ausfiih-
rungs-Planung und/oder der spdteren Einmessung Abweichungen
ergeben (z.B. unterschiedliche Ausformung der Verkehrsflichen,
unterschiedliche GrundstiicksgréBen etc.). Weder die Gemeinde
Hergensweiler noch die Planungsbiros dbemehmen hierfir die
Gewhr.
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4 Safzung

Auf Grund von §10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004
(BGBI.1S.2414), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 11.06.2013 (BGBI. | S.1548), Art. 23 der Gemeinde-
ordnung fiir den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998, zuletzt gedn-
dert durch Gesetz vom 24.07.2012 (GVBI.S. 366), Art. 6 und Art.81 der Bayerischen Bauordnung (BayBO)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.08.2007 (GVBI. S.588), zuletzt gedndert durch Gesetz vom
08.04.2013 (GVBI.S.174), der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.01.1990 (BGBI. I S.132), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 11.06.2013 (BGBI. I S.1548) sowie
der Planzeichenverordnung (PlanzV) in der Fassung vom 18.12.1990 (BGBI. | 1991 S.58), zuletzt gedndert
durch Gesetz vom 22.07.2011 (BGBI.I S.1509), hat der Gemeinderat der Gemeinde Hergensweiler die
2. Anderung des Bebauungsplanes "lm Baumgarten" in dffentlicher Sitzung am 08.10.2013 beschlossen.

§1  Rdumlicher Geltungsbereich

Der rdumliche Geltungsbersich der 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten" entspricht dem Gel-

tungsbereich der 1. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten” und dessen zeichnerischem Teil vom
09.10.2012.

§2 Bestandteile der Satzung

Die 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten" besteht aus dem Logeplan mit zeichnerischen und
textlichen Teil vom 26.09.2013 in Verbindung mit den bisherigen Inhalten des Bebauungsplanes "Im
Boumgarten” (Fassung vom 11.04.2006, gedndert am 05.10.2006, rechtsverbindlich seit 27.10.2006,
Fassung der 1. Anderung vom 09.10.2012, rechtsverbindlich seit 26.10.2012). Zusitzliche Inhalte ergéin-
zen die bisherigen Inhalte. Nunmehr anders lautende Inhalte ersetzen die bisherigen und von der Anderung
betroffenen Inhalte vollstiindig. Der 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten" wird die Begriin-
dung vom 26.09.2013 beigefiigt, ohne dessen Bestandteil zu sein.

§3  Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne des Art.79 Abs.1 Nr.T BayBO handelt, wer vorsitzlich oder fahrldssig den auf
Grund von Art.81 BayBO erlassenen drtlichen Bauvorschriften zuwider handelt. Zuwiderhandeln kann mit
GeldbuBen bis zu 500.000,-€ (Fiinfhunderttausend Euro) belegt werden.

Seite 9 Gemeinde Hergensweiler - 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten”
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84  In-Kraft-Treten

Die 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten” der Gemeinde Hergensweiler fritt mit der orfsiibli-
chen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft (gem. § 10 Abs. 3 BauGB).

(der Birgermeister) (Dienstsiegel)
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Begriindung — Stidtebaulicher Teil

51
51.1
5111

5112

512
5121

5122

52
521
5211

Allgemeine Angaben
Zusammenfassung

Der zu dndernde Bersich entspricht dem rdumlichen Geltungsbereich der 1. Anderung des Bebau-
ungsplanes "Im Baumgarten" (Planfassung vom 09.10.2012, rechtsverbindlich mit Bekanntma-

chung vom 26.10.2012).

Um im siidlichen Bereich des Plangebietes ein Feuerwehrhaus realisieren zu konnen, missen die
festgesetzten Emissionskontingente gedndert und neu festgesetzt werden.

Abgrenzung und Beschreibung des Anderungshereiches

Der zu dndernde Bersich entspricht dem rumlichen Geltungsbereich der 1. Anderung des Bebau-
ungsplanes "Im Baumgarten" (Planfassung vom 09.10.2012, rechtsverbindlich mit Bekanntma-
chung vom 26.10.2012). Das Plangebiet befindet sich zwischen Hergensweiler und Rupolz,
nordlich der "Kemptener StraBe". Innerhalb des an der "Rupolzer StraBe" liegenden Gewerbege-
biets befindet sich bereits ein groBes Firmengebdude. Im siidlichen Bereich ist ein Retentionshe-
cken mit entsprechendem Bewuchs angelegt.

Innerhalb des Geltungshereiches befinden sich folgende Grundstiicke: FI.-Nm.76/5, 76/6,
16/11,76/12, 716/14, 77/3 (Teilflache), 79, 79/3 (Teilfldche), 718 (Teilfliche).

Erfordernis der Planung, Ubergeordnete Planungen, Systematik der Planung
Erfordernis der Planung

Die Anderung des Bebauungsplanes ist erforderlich, um die Errichtung eines Feuerwehrhauses zu
ermdglichen. Der Neubau des Feuerwehrhauses ist erforderlich, da der derzeitige innerdrtliche
Standort nicht mehr zeitgemdB und zusitzlich sehr beengt ist. Notwendige zusitzliche Fldchen
kdnnen der Feuerwehr am bisherigen Standort nicht zur Verfigung gestellt werden. Ferner stehen
im Einsatzfall fir die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr nicht geniigend geeignete Parkplitze
2ur Verfigung. Durch den Neubau innerhalb des Plangebietes konnen richtlinienkonforme Ver-
hiiltnisse hergestellt werden. Da die festgesetzten Emissionskontingente nicht ausreichen, um das
geplante Vorhaben im Bereich des Gewerbegebietes 5 (GE5) zu realisieren, missen die Emissi-
onskontingente an das Vorhaben angepasst werden. Im Zuge dieser Bebauungsplan-Anderung
soll gleichzeitig die Gberbaubare Grundstiicksfliche (Baugrenze) im nordlichen Bereich des Gel-
tungsbereiches leicht vergroBert werden, um die Erweiterungsabsichten des dort bereits ansdssi-
gen Betriebes realisieren zu konnen. Der Gemeinde erwichst daher ein Erfordemis bauleitplane-
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522
5221

5222

5223

523
5231

5232

5233

53
53.1
5311

5312

risch stevernd einzugreifen.

Ubergeordnete Planungen

Die Planung steht in keinem Widerspruch zu den fiir diesen Bereich relevanten Zielen des Lan-
desentwicklungsprogramms (LEP) und des Regionalplanes Region Allgdu.

Die Gemeinde Hergensweiler verfiigt Gber einen rechtsgiltigen Fldchennutzungsplan. Die iiber-
planten Flachen werden hierin als gewerbliche Bauflichen (G) dargestellt. Da die in der
2. Anderung des Bebauungsplanes getroffenen Festsetzungen und Gebiets-Einstufungen mit den
Darstellungen des giltigen Fldchennutzungsplanes Gbereinstimmen, ist das Entwicklungsgebot
des §8 Abs. 2 Satz 1 BauGB erfillt.

Inhalte von anderen Gbergeordneten Planungen oder andere rechtliche Vorgaben werden durch
diese Planung nicht tangiert.

Systematik der Planung

Allgemeine Zielsetzung der Planung ist es durch gedinderte Emissionskontingente das geplante
neue Feuerwehrhaus im Plangebiet zu ermdglichen.

Die 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten" wird im vereinfachten Verfahren gem
813 BauGB durchgefiihrt. Dies ist aus folgenden Griinden maglich: Die Anderungen beschrdnken
sich auf Verdnderungen bzw. Aufnahmen neuer Emissionskontingente sowie auf eine geringfigi-
ge Modifikationen der Gberbaubaren Grundstiicksfldchen (Baugrenze) im ndrdlichen Planbereich.
Die Systematik und das Konzept des Bebauungsplanes "Im Baumgarten" werden beibehalten
und somit sind die Grundziige der Planung nicht berihrt.

Die Bebauungsplan-Anderung basiert auf dem Festsetzungskonzept des urspriinglichen Planes
und wird in bestimmten Teilbereichen verdndert und/oder ergdnzt. Die Systematik der Anderung
entspricht weiterhin den Anforderungen des § 30 Abs. 1 BauGB ("qualifizierter Bebauungsplan").

Stand vor der Anderung, Inhalt der Anderung
Stand vor der Anderung

Innerhalb des Geltungsbereiches sind drei Gewerbegebiete (GE 1-3) mit unterschiedlichen Emis-
sionskontingenten festgesetzt.

Im nordlichen Bereich weisen die Gberbaubaren Grundstiicksfldchen (Baugrenze) einen Abstand
von 3,00 m zum Geltungsbereich auf.
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532
5321

5322

Inhalt der Anderung

Durch die Anderung wird das Gewerbegebiet 3 (GE 3) weiter unterteilt, so duss anstelle der bishe-
rigen drei Gewerbegebiefe (GE 1-3) nun insgesamt sechs Gewerbegebiete (GE 1-6) festgesetzt
sind. Die neu hinzugekommenen Gewerbegebiete 4-6 unterscheiden sich vom urspriinglichen
Gewerbegebiet 3 jedoch nur hinsichtlich der Emissionskontingente. Die urspriinglichen Emissions-
kontingente werden durch diese Anderung an das Vorhaben angepasst. Diese Zonierung inner-
halb des Gewerbegebietes (GE) ist eingearbeitet, um den Bau eines Feuerwehrhauses zu ermdgli-
chen und gleichzeitig auf die Eigenarten und Bediirfnisse einzelner Teilbereiche Ricksicht zu
nehmen. Werden die nach Tabelle 2 der DIN 18005-1 (Schallschutz im Stadtebau) ermittelten
Abstinde vom geplanten Geltungshereich zu schutzbediirftigen Gebieten nicht eingehalten, muss
das Plangebiet in Anwendung von § 1 Abs. 4 Satz 1 Nr.2 der BauNVO in Teilfldchen untergliedert
werden. Fir diese Teilflichen werden die zuldssigen Emissionen durch Festsetzung von Gerdusch-
kontingenten eingeschriinkt. Der Abstand des ndchstgelegenen Immissionsortes (IP2 auf
FI.-Nr. 76/3) zum Rand des Gewerbegebietes "Im Baumgarten" betriigt ca. 2 m. Dieser Abstand
ist deutlich geringer als der nach DIN 18005-1 fir die gewerbliche Fldche erforderliche Abstand
von 150 m. Eine Unterteilung der gewerblichen Fldche in Teilfldchen (GE 1 bis GE 6) ist somit un-
erldsslich.

Im norddstlichen Bereich werden die iberbaubaren Grundstiicksflichen (Baugrenzen) geringfigig
nach Nordosten zum Geltungsbereich hin ausgedehnt, so dass sie dort bis an den Geltungsbereich
heran reichen. Die Errichtung einer baulichen Anlage in diesem Bereich ist mdglich, da der
Grundstiickseigentiimer die nrdostlich an das Plangebiet angrenzende Fldche erwerben konnte
und somit die Einhaltung der Abstandsfldchen auch weiterhin gewahrt ist.
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Begriindung — Abarbeitung der Umweltbelange
(81 Abs. 6 Nr. 7 BauGB)

6.1
6.1.1
6.1.1.1

6.1.1.2

6.1.2
6.1.2.1

6.12.2

Abarbeitung der Umweltbelange (§ 1 Abs. 6 Nr.7 BauGB)
Umweltprifung

Die Durchfihrung einer Umweltprifung gem. §2 Abs. 4 BauGB sowie die Erstellung eines Um-
weltberichtes gem. §2a Satz2 Nr.2 BauGB sowie Anlage zu §2 Abs. 4 und §2a BauGB ist nicht
erforderlich, da die 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten" im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 BauGB erfolgt (gem. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB).

Die Durchfihrung einer Umweltvertriglichkeits-Prifung ist nicht erforderlich, da bereits die Krite-
rien fir die Erfordernis einer allgemeinen Vorprifung des Einzelfalles gem. § 3¢ und Anlage 1

Nr. 18.7.2 UVPG fiir das Vorhaben nicht erfillt werden. Durch die Anderung wird im Vergleich
zum rechtsverbindlichen Bebauungsplan keine zusdtzliche Grundfldche festgesetzt.

Bestandsaufnahme

Das Plangebiet liegt zwischen dem Hauptort Hergensweiler und dem Ortsteil Rupolz. Es grenzt
nordlich an die BundesstraBe 12 (Kemptener StraBe) und dstlich an die KreisstraBe Li 11 (Rupol-
zer StraBe) an. Norddstlich liegen die Betriebsfldchen einer Gdrtnerei; nordwestlich schlieBt
Wohnbebauung im AuBenbereich an; weiter sidwestlich beginnt die Bebauung des Hauptortes
(Tankstelle, Wohn- und Geschdftsgebdude). Nordlich, westlich und siddstlich schlieBen landwirt-
schaftlich genutzte Flichen an (Griinland sowie Streuobstwiesen).

Der griBte Teil des Plangebietes wird noch als Grinland genutzt. Ungefdhr in der Mitte des Ge-
bietes verlduft von Norden nach Siiden ein teils offener, teils verrohrter Graben mit begleitender
Hochstaudenflur. Norddstlich dieses Grabens kommen Kleinfldchig Baumschulkulturen vor. Im
ndrdlichen Plangebiet befinden sich die Betriebsfliichen einer Zimmerei. Im sidlichen Bereich be-
steht ein Retentionsbecken der BundesstraBe mit randlicher Eingriinung aus Laubgehdlzen. Nord-
lich dieses Beckens verlduft die bestehende StraBe "Baumgarten” durch das Gebiet. Als Lebens-
raum fir Tiere und Pflanzen hat das Plangebiet mit Ausnahme der Bereiche entlang des Grabens
und rund um das Retentionshecken keine besondere Bedeutung. Die vorkommenden Béden sind
groBtenteils noch unversiegelt und mit semi-natirlicher Vegetation bewachsen. Nur im Bereich
der StraBe sowie der Zimmerei fand bereits eine Versiegelung statt, die zum Verlust der Boden-
funktionen gefihrt hat. Auf der Wiesenfldche kann sich kleinriumig Kaltluft bilden; es handelt
sich jedoch um einen Bereich ohne klimatisch wirksame Luftaustausch-Bahnen. Landschaftlich ist
das Gebiet dem Westallgduer Hiigelland zuzuordnen. Das Plangebiet ist von der KreisstraBe aus
qut einsehbar; von der BundesstraBe aus haben die entlang dieser StraBe vorkommenden Gehdl-
ze eine abschirmende Wirkung. Das Geldnde steigt nach Norden hin um etwa drei Meter an, ist
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6.12.3

6.1.3
6.13.1

6.13.2

6.1.4
6.14.1

jedoch nicht exponiert. Eine (Nah-)Erholungsfunktion kommt dem Gebiet nicht zu.

Schutzgebiete fir Natur und Landschaft (einschlieBlich Wasserschutzgebieten) sowie gesetzlich
geschiitzte Biotope im Sinne des § 30 BNatSchG befinden sich nicht innerhalb des Plangebietes.
Bei den ndchsten kartierten Biotopen handelt es sich um Strevobstbestdnde im Ortsrandbereich.
Diese sind von der Anderung nicht betroffen.

Auswirkungen der Planung

Durch die vorliegende Bebauungsplan-Anderung werden die bisher festgesefzten Emissionskon-
fingente neu gefasst. Es werden fiir sechs — statt wie bisher fir drei — verschiedene Teilflachen
jeweils eigene Emissionskontingente festgesetzt. Zudem wird im ndrdlichen Bereich die Gberbau-
bare Grundstiicksfliche (Baugrenze) an die Grenze des Geltungsbereichs hin erweitert. Da sich an
der festgesetzten Grundfldchenzahl (GRZ) nichts dndert, vergroBert sich durch die Erweiterung der
Baugrenze die maximal versiegelbare Fldche nicht. Der Bauherr erhilt lediglich eine groBere Fle-
xibilitdt bei der Positionierung des Hauptgebdudes auf dem Grundstiick.

Negative Auswirkungen auf die Schutzgiter (Arten/Lebensrdume und Biologische Vielfalt, Boden,
Wasser, Klima/Luft, Landschaftsbild, Mensch, Kulturgiter) und die zwischen ihnen bestehenden
Wechselwirkungen sind auf Grund der Art der vorgenommenen Anderungen nicht zu erwarten. An
der Art und dem MaB der zuldssigen Bebauung dndert sich nichts. Fiir die Anpassung der Emissi-
onskontingente wurde eine schalltechnische Untersuchung durchgefihrt, welche auch die im Ge-
biet bestehende Zimmerei gemdB den in der Baugenehmigung enthaltenen Auflagen beriicksich-
figt (Gutachten des Biiros Sieber vom 09.07.2013). Die Einhaltung der neu festgesetzten Emissi-
onskontingente wird im Einzelfall im Rahmen des bau- bzw. immissionsschutzrechtlichen Ge-
nehmigungsverfahrens bzw. bei der Planung eines Vorhabens, das vom Genehmigungsverfahren
freigestellt ist, durch Vorlage einer schalltechnischen Untersuchung durch ein entsprechend quali-
fiziertes Biiro nachzuweisen sein. Hierdurch ist weiterhin gewdhrleistet, dass der jeweils zuldssige
Immissionsrichtwert der TALirm an der schutzbediirftigen Umgebungshebauung eingehalten
wird. Eine erhebliche Beeintriichtigung der menschlichen Gesundheit durch Larmeinwirkungen
kann daher ausgeschlossen werden.

Abarbeitung der Eingriffsregelung des § 1a BauGB

Da sich die vorgenommene Anderung auf die Neufussung der Emissionskontingente und die ge-
ringfiigige Erweiterung einer Baugrenze (unter Beibehaltung der GRZ) beschrdnkr, entsteht kein
Eingriff, der einen naturschutzrechtlichen Ausgleich erforderlich machen wirde.
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] Begriindung — Sonstiges

A Umsetzung der Planung

7.1.1  Wesentliche Auswirkungen

7111 Wesentliche Auswirkungen auf die gesamtgemeindliche Situation sind auf Grund der Bebauungs-
plan-Anderung nicht erkennbar.

7.2 ErschlieBungsrelevante Daten

721  Kennwerte

7211 FHliche des Geltungshereiches: 2,41 ha

7212  Hichenanteile:
Nutzung der Fléche Flicheinha  Anteil an der Gesamifldche
Baufldchen als GE 1,87 77,6%
Offentliche Verkehrsfldchen 0,26 10,8 %
Offentliche Grinfldchen 0,28 11,6 %

7.2.2  ErschlieBung

7221  Abwasserbeseitigung durch Anschluss an: gemeindliche Mischwasserkanalisation

7222  Wasserversorgung durch Anschluss an: Zweckverband Wasserversorgung Handwerksgruppe,
Schlachters

7223  Die Loschwasserversorgung wird durch eine entsprechende Dimensionierung der Wasserleitungen
in Verbindung mit einer ausreichenden Anzahl von Hydranten sichergestellt.

7224 Stromversorgung durch Anschluss an: Energiegenossenschaft Schlachters (EGS)

7225  Gasversorgung durch: Thiiga Erdgas Allgdu-Oberschwaben, Bad Waldsee

7226 Millentsorgung durch: Zweckverband Abfallversorgung Kempten

7.3 Lusiitzliche Informationen

7.3.1  Plandnderungen

7311 Bei der Plandnderung vom 30.07.2013 fanden die Uberlegungen aus der Verwaltung wie folgt
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Beriicksichtigung:

— VergroBerung der Gberbaubaren Grundstiicksfldche (Baugrenze) im nordlichen Bereich um
3m bis hin zum Geltungshereich

7312  Fir die in der Sitzung des Gemeinderates beschlossenen Inhalte wurde bereits vor der Sitzung ei-
ne vollstiindige Entwurfsfassung (Fassung vom 26.09.2013) zur Verdeutlichung der maglichen
Anderungen ausgearbeitet. Die in der Gemeinderatssitzung vorgenommenen Anderungs-
Beschlisse im Rahmen der nun vorgenommenen Abwigungen sind mit den Inhalten dieser Ent-
wurfsfassung identisch. Die Anderungen umfassen folgende Punkte (ausfihrliche Abwigungen
sind im Sitzungsprotokoll der Sitzung des Gemeinderates bzw. der Sitzungsvorlage der offentli-
chen Sitzung des Gemeinderates vom 08.10.2013 enthalten):

— Uberarbeitung der Verweise auf die Rechtsgrundlagen

— redaktionelle Anderungen und Ergéinzungen
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8 Begriindung — Bilddokumentation

Blick von Siden auf das
Planungsgebiet; im
Hintergrund rechts die
bestehende Zimmerei
und links die Wohnnut-
ung

Blick entlang der Kreis-
StraBe Li 11 ("Rupolzer
StraBe") in Richtung
Rupolz

Blick entlang der StraBe
"Baumgarten” in Rich-
tung der bestehenden
Giirtnerei
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9 Verfahrensvermerke
9.1 Aufstellungsbeschluss zur Anderung (gem. § 2 Abs. 1 BauGB)
Der Aufstellungsbeschluss zur Anderung erfolgte in der Gemeinderatssitzung vom 06.08.2013.
Der Beschluss wurde am 09.08.2013 ortsiiblich bekannt gemacht.
Hergensweiler, den .............
(der Birgermeister)
9.2 Beteiligung der Offentlichkeit (gem. §3 BauGB)
Von der frihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit (gem. §3 Abs. 1 BauGB) mit ffentlicher Un-
ferrichtung sowie Gelegenheit zur AuBerung und Erdrterung wurde abgesehen (gem. § 13 Abs. 2
Nr. 1 BauGB).
Die dffentliche Auslegung fand in der Zeit vom 19.08.2013 bis 18.09.2013 (Billigungsbeschluss
vom 06.08.2013; Entwurfsfassung vom 30.07.2013; Bekanntmachung am 09.08.2013) statt
(gem. §3 Abs. 2 BauGB).
Hergensweiler, den .............
(der Brgermeister)
9.3 Beteiligung der Behdrden (gem. § 4 BauGB)
Von einer Unterrichtung und Aufforderung zur AuBerung der Behdrden und sonstigen Triiger of-
fentlicher Belange gemaB § 4 Abs. 1 BauGB wurde abgesehen (gem.§ 13 Abs.2 Nr. 1 BauGB).
Von den Behdrden und sonstigen Trdgern dffentlicher Belange wurden Stellungnahmen eingeholt
(gem. §4 Abs.2 BauGB). Sie wurden mit Schreiben vom 12.08.2013 (Entwurfsfassung vom
30.07.2013; Billigungsbeschluss vom 06.08.2013) zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefor-
dert.
Hergensweiler, den .............
(der Birgermeister)
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9.5

9.6

Satzungsheschluss (gem. § 10 Abs. 1 BauGB)

Der Satzungsbeschluss erfolgte in der Gemeinderatssitzung vom 08.10.2013 iber die Entwurfs-
fassung vom 26.09.2013.

Hergensweiler den .............

(der Birgermeister)

Ausfertigung

Hiermit wird besttigt, dass die 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten” in der Fas-
sung vom 26.09.2013 dem Satzungsbeschluss des Gemeinderates vom 08.10.2013 zu Grunde
lag und dem Satzungsbeschluss entspricht.

Hergensweiler, den .............

(der Biirgermeister)

Bekanntmachung und In-Kraft-Treten (gem. § 10 Abs. 3 BauGB)

Der Satzungsbeschluss wurde am 18.10.2013 ortsiiblich bekannt gemacht. Die 2. Anderung des
Bebauungsplanes "Im Baumgarten" ist damit in Kraft getreten. Sie wird mit Begrindung fir jede
Person zur Einsicht bereitgehalten. Uber den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

Hergensweiler, den .............

(der Birgermeister)
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Plan aufgestellt am: 09.07.2013

Plan gedndert am: 30.07.2013

Plan gedndert am: 26.09.2013

Planer

................................. Biiro Sieber, Lindau (B)
(1A N. Doll)

Die Planung ist nur zusammen mit Textteil und zeichnerischem Teil vollstiindig. Nur die versiegelten Originalausfertigungen tragen die
Unterschrift des Planers. Der Text ist auf der Grundlage der jeweils aktuellen amtlichen Rechtschreibregeln erstellt.

Seite 71 Gemeinde Hergensweiler - 2. Anderung des Bebauungsplanes "Im Baumgarten”
Textteil mit 21 Seiten, Fassung vom 26.09.2013



	Deckblatt
	Inhaltsverzeichnis 
	1 Rechtsgrundlagen für die zusätzlichen und für die zu ändernden Inhalte

	2 Zusätzliche bzw. gegenüber dem zu ändernden Plan anders lautende Planungsrechtliche Festsetzungen (PF) Zeichenerklärung
	3 Hinweise und Zeichenerklärung
	4 Satzung
	§1 Räumlicher Geltungsbereich
	§2 Bestandteile der Satzung
	3§ Ordnungswidrigkeiten
	§4 In-Kraft-Treten

	5 Begründung - Städtebaulicher Teil
	6 Begründung - Abarbeitung der Umweltbelange
	7 Begründung - Sonstiges
	8 Begründung - Bilddokumentation
	9 Verfahrensvermerke



